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WILHELMAGRELL

00:01 Countdown
Die Geschichte, die hier
erzählt wird, ist wirklich

geschehen. Am18.Februar
1996explodierte eine

Bombein einemLinienbus
in der Metropole London.
Der Attentäter war ein

IRA−Terrorist.

Anthony hört zum ersten
Mal etwas von einemirischen
Aufstand, als die Klasse einen
Ausflug ins historische Muse-
um von Wexford macht. Etli-
che Monate vergehen. Nach
dem Schulabschluss will An-
thony weg von Wexford und
meldet sich bei einer Elektro-
firma in Dublin, die eine Aus-
hilfe sucht. In Dublin fühlt er
sich wieineiner anderen Welt;
er ist weit weg von Wexford
underist allein.
Als eines Tages ein junger

Mannnamens MarkLynchden
Laden betritt, verändert sich
sein Leben schlagartig. Sie
werdenFreundeundunterneh-
men alles gemeinsam. Eines
Abends bringt Mark seinen
Freund "Raymond" mit. Sie re-
den über Politik und schließ-
lichfragt Raymond, ob Antho-
nysichnicht derIRAanschlie-
ßenwolle, undohnezuzögern,
sagt dieser "ja". Er bekommt
die Instruktion, sich nach Ca-
van zu begeben. Dort wird er
voneinemMannnamens"Killi-
an" abgeholt, der in zur "Bom-
benfarm" bringt. Dort wird An-
thony auf seinen Einsatz vor-
bereitet. Anthonyglaubt, dass
das, wasertutrichtigist, denn
die IRA will doch nur eines,

und zwar den lang erhoff-
ten Anschluss Nordirlands an
Irland.
Schließlich schickt manihn

wieder nach Dublin mit der
Botschaft, dass in denfolgen-
den Tagen zwei Operateure
der IRA vorbeikommen wür-
den mit allem, was er benöti-
ge. Nachzwei Tagenbekommt
erzwei großeKisten. Darinlie-
genalle Materialien, die er be-
nötigt. Er baut sie zusammen
und tut sie in einen Aktenkof-
fer. Anthonysoll die Bombein
einemKinoin London platzie-
ren. ImBusstellt er denAkten-
koffer auf den Boden, als ihn
eine alte Frau umGeld bittet.
In dem Moment hört er, wie
sichder Klebestreifenlöst, der
die Bombezusammenhält......
Dieses Buchist sehrinteres-

sant, weil esaus demLebenei-
nes IRA−Terroristen erzählt
und wie sich alles zugetragen
hat. Es hat mir großen Spaß
gemacht, dieses Buch zu le-
sen, auch wenn manchmal
traurige Passagen darin vor-
kommen. Manchmal ist es
auch schwierig zu verstehen,
aber ich würde es trotzdem
empfehlen. (ab15)

Nicky(14)

WilhelmAgrell: Countdown,
AusdemSchwedischenvon
Maike Dörries, Ravens-
burgerBuchverlag2002,
160S., 5,95 €.

JENNIFERL. HOLM

Unter Wilden
"BostonJane" erzählt mit

Witz und Humor vomersten
Kontakt einesjungen

Mädchens mit denfrühen
Siedlern und Ureinwohnern
desStaates Washington.

Eigentlich ist Jane das
glücklichste Mädchen der
Welt: frei und unbeschwert
wächst sie Mitte des 19.Jahr-
hunderts bei ihremliberalen
Vater in Philadelphia auf. Ihr
aufgeklärter Vater legt keinen
Wertauf gesellschaftlicheKon-
ventionen, so dass Jane mehr
Junge denn Mädchen ist und
sie die volle Ladung Verach-
tung von Sally Biddle, der
scheinbar perfekten jungen
Ladyabbekommt.
Alles wird anders als

Williamals Hilfefür den Vater,
von Beruf Arzt, ins Haus
kommt. Jane ist wünscht
nichts sehnlicher als genauso
zu sein wie Sally, um William
zu gefallen. Schließlich kann
sie ihren Vater überreden, sie
Miss Hepplewhites Akademie
für junge Damen besuchen zu
lassen. Dortlernt sienebenan-
deren unendlich wichtigen
Dingen alles über "die beson-
deren Aufgabeneine Frau", er-
hält "wertvolle Tipps für Rei-
sende" und wird über die "Be-
deutung der Pünktlichkeit"
aufgeklärt. Jane macht sensa-
tionelle Fortschritte und über-

trifft baldSally, sehrzumKum-
merihres Vaters.
Williamdagegen beschließt

sein Glück im noch uner-
schlossenenStaat Washington
zu versuchen und bittet Jane
später nachzukommen und
seine Frau zu werden. Jane
setzt gegen ihren Vater ihren
Willen durch und folgt ihrem
Liebstenins unbekannteLand.
Schon auf der Schifffahrt wird
Jane mit der harten Realität
konfrontiert, wobei ihr das
umfangreiche Wissen aus der
Akademiefürjunge Damenab-
solut keine Hilfeist.
Auch im unerschlossenen

Nordwesten herrschen raue
Sittenunddie Männer sindab-
solut unerfahren im Umgang
mit einer Dame, von den wil-
den, unzivilisierten Indianern
ganz zu schweigen. Schnell
mussJaneerkennen, dass hier
nicht Miss Hepplewhites Wis-
sengefragtist, sondernprakti-
scher Menschenverstand.
(ab12)

Uschi Arens

JenniferLHolm: Boston
Jane. Ein Mädcheninder
Wildnis, Ausdem
AmerikanischenvonIlse
Strasmann, Cecilie Dressler
VerlagHamburg2002,
272S., 12,90 €.

Extra-ExLibris-Ausgabe
für Kinder und
Jugendliche

KLAUSKORDON

Krokodil i m
NackenEin Roman über das

geteilte Deutschland, der
diekomplexen

Geschehnissevon damals
fürjunge LeserInnen, die

die DDRnur aus
Geschichtsbüchernkennen,

lehrreich aufbereitet.

Manfred Lenz wird festge-
nommen, als er mit seiner
Frau Hannaundseinenbeiden
Kindern Silke (9) und Micha
(5) im Zug in Richtung
Schwarzmeerküste–wosieih-
ren Urlaub verbringen wollen
– sitzt. Die Familie wird ge-
trennt und Manfredineine Art
Gefängnis gebracht. Er hält es
für unmöglich, dass jemand
vonihremPlan, über die Gren-
zezufliehen, erfahrenhat. Sei-
ne SorgenumHannah und die
Kinder sind für ihn unerträg-
lich, doch niemand gibt ihm
Auskunft. Er denkt viel über
seine Vergangenheit nach...
Manfred Lenz wirdimKrieg

geboren, sein Vater fällt i m
Zweiten Weltkrieg und seine
Mutterist Wirtineiner Kneipe.
Er hatzwei Brüderaus derers-
tenEheder Mutter, die mittler-
weile zumdritten Mal verhei-
ratet ist. Nachdemsein ältes-
ter Bruder gestorbenist – ein
schwerer Schlag für die Mut-
ter und Manni –kommt er zu-
nächst in die Familie seines
anderen Bruders Robert und
später in ein Kinderheim. Das
wäre schrecklich für ihn ge-
worden, wenner nicht soviele
Freundegefundenhätte.
Mit achtzehn studiert er

undimselbenJahre 1961 wird
eine Mauer, die Ost− von West-
deutschland trennt, gebaut.
Viele Bekannteflüchteninden
Westen, Manfred bevorzugt es
imOsten zu bleiben. Die DDR
(Ostdeutschland)unddieBRD
(Westdeutschland) sind förm-
lich verfeindet und im Osten
redet man nur schlecht vom
Westenundumgekehrt.
Ein Jahr später lernt er die

20jährige Hannah kennen.
Nicht sehrlangedanachheira-
tendie beidenundbaldist Sil-
keunterwegs.

Mehrmals wird ihm der
Eintritt in die Partei vorge-
schlagen, fast aufgedrängt
könnte man sagen. Doch er
lehnt jedes Mal ab. Er und
Hannah fühlen sich mit der
Zeit i mmer mehr gefangen
und einsam. Sie sind nicht
mehr zufrieden und beson-
ders verärgert sind sie, als
man sie nicht mal in den
Westen reisen lässt um auf
ein Begräbnis aus Hannahs
Familie zu gehen. Nachdem
sie wieder regelmäßig Kon-
takt zu Fränze, Hanahs
Schwester, bekommen ha-
ben, schmiedensiedenPlan,
sichin den Westen abzuset-
zen. Mit Hilfe von falschen
Pässen wollen sie von der
Schwarzmeerküste aus wei-
ter, umdie Grenze zu über-
queren.
Manfred macht viel mit in

der Haft und wird nachdem
GerichtsverfahrennachCott-
bus gebracht, wo er zwei
Jahre und zehn Monate ab-
sitzen muss. Er setzt alle
Hoffnung in das Gerücht,
dass der Westen Gefangene
freikauft...
Das Buchist gut geeignet

für Leute, die sich über die
ganze Sache mit der Mauer
in Deutschland, über die
heutenochgesprochenwird,
informieren wollen. In der
Hinsicht ist der Roman sehr
lehrreichundberichtet auch
über den damaligen Umgang
mit den Gefangenen. Ich ha-
beetwas dazugelernt undals
icherst mal inSchwung war,
hat mir das Lesen immer
mehr Spaßgemacht, obwohl
es anfangs eher schwierig
war, die Geschehnisse zu
verstehen. Aber mit der Zeit
kommt man ganz gut rein
und amSchluss dürfte man
alles verstanden haben.
(ab16)

Svenja(14)

KlausKordon: Krokodilim
Nacken, VerlagBeltz&
GelbergWeinheim2002,
796S., 19,90 €.
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Bruno Feder –Elfenkind
Zugegeben, der Titel klingt viel versprechend. Ganz viel ver-

sprechendbeginntauchdieGeschichte: Annabellasucht überall
nachElfen, findet aber keine. Eines Tageslandet eine Elfenfami-
liegenauvorihrenFüßen. Einegute Ausgangsbasisfür einefan-
tasievolle Geschichte, könnte man meinen. Aberinder Folgeer-
schöpfen sich die Ereignisse darin, dass eine gegenseitige Vor-
stellungerfolgt, zusammenTörtchengegessen werdenundlang
und breit Abschied genommen wird. Insgesamt wird versucht
die Erwachsenensicht zu vermitteln, dass Kinder in ihremur-
sprünglichen Wesen noch Zugang zur Welt der Elfen haben.
Die Erwachsenen mitihrer HektikundRationalität sehenschon
lange keine Elfen mehr. Aber diese Einsicht richtet sich an die
großenLeute, nichtandiekleinen! VondaherlöstedieGeschich-
te bei uns zu Hause auch keine Begeisterungsstürme aus.
Die Vermutungliegt nahe, dass hier einer auf der momentanen

Erfolgswelle der Elfen mitrei-
ten wollte, ohne sich Gedan-
ken umsein Lesepublikumzu
machen.
Erfrischend sind dagegen

die Zeichnungen. Gelungenist
auchdas Layout. (ab4)

Uschi Arens
Bob Graham: BrunoFeder–
Elfenkind, ausdem
EnglischenvonSophie
Birkenstädt, CarlsenVerlag
Hamburg2002, 14 €.

KLAUSKORDON/PETERSCHI MMEL

DieLisaDeutsche Geschichtebereitsfür 6jährige?Ja! Jedenfalls dann,
wennsie von Klaus Kordonerzählt wird. Anhand der Lebensge-
schichteeiner Berlinerinlässt er das 20.Jahrhundert Revuepas-
sieren. Dabei verknüpft er geschickt ihre privaten Lebensge-
schehnisse mit denpolitischenEreignissen.
Die Protagonistin Lisa wird zur Kaiserzeit in Berlin geboren.

Imgerade neugebauten Haus Nr.10 verbringt sieihre Kindheit.
Noch ahnt sie nicht imgeringsten, was das Leben alles für sie
bringenwird. AlssieeineSchneiderlehrebeginnt, mussihr Vater
in den Ersten Weltkrieg ziehen, aus demer nicht mehr zurück-
kehrt. Nach demKrieg verliebt sich Lisain Werner. Die Beiden
bekommenzwei Söhne undverbringeneine glückliche Zeit, bis
die Wirtschaftskrise auch für Werner, in die Arbeitslosigkeit
führt. Als Hitlerandie Macht kommt, muss diejungeFrau miter-
leben, wie i m Geschäft ihrer jüdischen Freundin die Scheiben
eingeschlagen werden. Später schweigt sie aus Angst, als diese
deportiert wird. NachAusbruchdes Zweiten Weltkriegs wirdLi-
sas EhemannundgegenKriegsendeauchnochihr ältester Sohn
WolfgangandieFront geschickt. NachdemKrieg, durchdenihr
Ehemann undvieleihrer Freunde umgekommensind, wird Ber-
lingeteilt. Das Haus Nr.10 steht nunin West−Berlin. Alsihr Sohn
aus sowjetischer Kriegsgefangenschaft zurückkehrt, zieht er
nach Ost−Berlin. Jahre später, Lisaist nunschon Oma, wird die
Mauergebaut, sodasssieihrenSohnnur nochschwer besuchen
kann. ImrenovierungsbedürftigenHaus Nr.10ziehenjetzti mmer
mehr türkische Familien und Studenten ein. Einzig Oma Lisa
bleibt von denfrüheren BewohnernimHaus übrig. Erst als sie
längst Uroma gewordenist, wird die Mauer zwischen Ost− und
West−Berlin wieder abgerissen.
Klaus Kordonschildert Lisas Lebeninknappen, unsentimen-

talen Worten, dieeineFülleanGesprächsanreizenbieten. Durch
die Kombination der wichtigsten Stationenin Lisas Leben mit
den politischen Geschehnissen erspart er den LeserInnen eine
Flut vonJahreszahlen und bietet trotzdemeine zeitliche Orien-
tierung. Die großformatigen, teilweise plakativenIllustrationen
vonPeter Schimmel spiegelnnicht nur einfachdenText wieder,
sondernzeigenviele Einzelheiten. Gerade diese Details machen
die Bilder sospannend, dasie eine MengeanZusatzinformatio-

nenliefern. ZudemBilderbuch
"Die Lisa" kann man sowohl
den Autor als auch den Illust-
rator nur beglückwünschen
undihnenjede MengeLeserIn-
nen wünschen. (ab6Jahre)

NellyRech−Eirich

KlausKordon/Peter
Schimmel: DieLisa,
Einedeutsche Geschichte,
Sachbilderbuch,
VerlagBeltz&Gelberg
Weinheim,2002, 41 S.,
12,90 €.

URSEL SCHEFFLER

Damalsin Dinosaurien –
Die Reise nach GondwanaAuf der romantischenInsel Moleben die Dinosaurier Gorm
und Prinz Klex, das schläfrige Känguru Padmela, der Affe Gax,
die Kundschafter−Vögel Kakadei und Papadu, das vergessliche
Truthuhn Dodound die Schildkröte Petunia. DieInsel Moist ei-
neschwimmendeInsel undsie wird mit LavaderFeuerinsel auf-
getankt. Der VulkanderInsel ist der Antriebundeiner der Dino-
saurier kümmert sichumdenLava−Kessel undsteuert dieInsel.
Die Dinosaurier derInsel Pyros halten Petuniagefangen, weil

HoraxLieblingsspeiseSchildkrötensuppeist. Horaxist der Chef
von Pyros. Petunia kocht Horaxandere Suppen: Gemüsesuppe,
Fischsuppe, die demHorax sehr gut schmecken. Aber er ver-
gisst trotzdemdie Schildkrötensuppe nicht. Wennihmetwasin
der Suppenicht schmeckt, wirft er seineschwarze Perle hinein,
die alles rausholt, was er nicht mag. Petunia stielt ihm die
schwarze Perle und gibt sie Kakadei und Papadu, die sie an
Gormweitergibt.
Die Insel nimmt Kurs auf die Antarktis. Dort nehmen Prinz

KlexundGormdenFloßschlitten. DiePinguineAlrolf undCharly
helfen, den Weg zu Gondwana zufinden. Gondwanaist die Pa-
tentantevonGorm. Gormgibtihr dieschwarze Perlezur Aufbe-
wahrung. Klex möchte die Tochter von Gondwana, die schöne
Dinosaurier−PrinzessinLaura, heiraten, aber Horaxwill dies ver-
hindern... Alrolf kannjedochin seinemEisklumpen−Fernseher
sehen, wer dakommt...
Mir gefällt das Buchsehr gut, weil es spannendist und viele

vielelustige Einzelheiten enthält. ZumBeispiel den Namenvon
Papadu, als das Krokodilbaby, dasaus Dodos Ei schlüpft, ihnals
einenseiner Papas anerkennt: Papapapadu.
AmAnfang wird ein bisschenerklärt, worumes geht, weil es

ja schon ein Buch über die schwimmendeInsel Mo gibt. Aber
man kann alles gut verstehen, auch wenn man das erste Buch
nicht kennt. AmEnde des Buches möchteichgerne wissen, wie
es weitergehen wird. (ab9)

Yannick(9)
Ursel Scheffler: Damalsin Dinosaurien–Die Reise nach
Gondwana, ArenaVerlagWürzburg2002, 176S., 6,50 €.

THOMASBREZINA

Brillenschlangeund
ZahnspangenziegeKrissi, BixundVanessasinddickeFreundinnen. Der Schularzt
stelltfest, dass Krissi eine Brilletragen muss undBixeineZahn-
spangebraucht. Nur Vanessaist"normal". Diedrei habeneinGe-
heimnis unddasist Alexa. Alexaist einKrötenungeheuer, dasi m
Keller des Rathauses wohnt. Einmal imJahr, aneinembestimm-
tenTaggibt Alexa Monsteralarm. Dann wirdeine MumieimMu-
seumlebendig und Krissi, Bix und Vanessa müssen auf sie auf-
passen. Mist! Dieses Mal ist ausgerechnet Monsteralarmkurz
bevor die lang ersehnte Gruppe von Austauschschülern an-
kommt. Eigentlich bleibt die Mumie nur für eine Stunde wach,
außer manschaut siean, dannverlängert sichdie Wachzeit um
jeweils eine Stunde. Krissi schaut die Mumie gleich dreimal an,
nur weil siezueitel war undihre Brillenicht aufgesetzt hat. Und
nunkommenschondieJungs. Dahilft nurnoch"abindieStinke-
kammer" mit der Mumie, soll sie doch die dort aufbewahrten

vergessenen Turnsachen auf-
fressen. Die Jungs sind dann
dochgar nicht soschlecht wie
sie auf denersten Blickausse-
hen und bei einemgemeinsa-
men Museumsbesuch findet
man auch die Mumie wieder
steif und starr inihremSarko-
phag. Nur ein Schnürsenkel
hängt noch aus ihrem Mund-
winkel. (ab8)

Marlene(10)
ThomasBrezina:
Brillenschlange und
Zahnspangenziege,
RavensburgerBuchverlag
2002, 132S., 8,95 €.
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JEANNE WILLIS/TONYROSS

Ich will ein Cowgirl seinEin kleines Mädchen aus einer Hochhaussiedlung weigert
sich, i mmer bravzuseinundan Mädchenspielenteilzunehmen.
Esversucht, derräumlichenEngezuentfliehenundwill als Cow-
girl durch die Prärie reiten. Da das gar nicht so einfach zu be-
werkstelligen ist, kneift sie erst einmal die Augen zu und er-
träumt sichihre Welt.
Mit ihren kurzen Zweizeilern schafft es Jeanne Willis, Mäd-

chenzuermutigen, auchaußergewöhnliche Wünschezuäußern
undsichnicht einfachineinevorgegebene Rollezufügen. Tony
Ross hat dazuphantasievolleIllustrationengeliefert, diesowohl
zumLachenreizen, als auch zumNachdenken anregen. Erneut

ist dem bewährten Team ein
Buch gelungen, das mit einem
überraschenden Schluss Hoff-
nung macht. (ab4)

NellyRech−Eirich
Jeanne Willis/TonyRoss:
Ich will einCowgirl sein,
BilderbuchausdemEngl-
ischen("I wanttobe aCow-
girl", AndersenPress, Lon-
don,2001)vonNicolaT.
Stuart, GerstenbergVerlag
Hildesheim2002, 24S.,
12,90 €.

PETERCLOVER

Sheltie auf heißer Spur
Sheltieist ein Pferd undgehört Emma. Esist Samstag Mittag

undEmmasitzt mitihrer Familie beimEssen. Papaliest aus der
Zeitungvor, dass beimBauerneinbesonderes Zuchtschweinge-
stohlen wurde. Emma sagt, dass Shelties Zaumzeug bald reißt
undsie bald ein neues braucht. Also muss Emma Arbeit finden
umein neues Zaumzeugkaufenzukönnen. Dainletzter Zeit so
viele Tiere gestohlen werden, will sie beim Bauern mehrmals
täglich Schafe zählen gehen und damit etwas Geld verdienen.
Alssie mit Sheltie wieder mal zur Weidereitet, findetsieimWald
einenSchweineanhänger undein Holzbrettchen, auf demPERK
steht. Amnächsten Tagverschwindet amViehmarkt ein Esel in
einem grauen Viehtransporter. Dieser Viehtransporter steht
dannauchimWald. Emma meldet all das der Polizei. Als sieam
Tag darauf gerade Schafe zählen will, kommt der graue Vieh-
transporterauf die Weidegefahrenundwill alleSchafeeinladen.
Emmaversucht die Leute daranzu hindern, aber die haltenihr
Pferdfest. Geradeimrichtigen Momentreißt dasalteZaumzeug
undEmmagaloppiert davon. Siesagt demBauernBescheid, der
sperrt mit seinemViehtransporter den Dieben den Wegab und
Emma holt die Polizei. Die Diebe werden gefangen genommen,
die Tiere werdenalle wieder befreit undEmmabekommt die Be-
lohnung: siekannsichendlichdas neueZaumzeugkaufen.
Einspannendes Buch, das mir gut gefallenhat. (ab8)

Marlene(10)
PeterClover: Sheltie aufheißerSpur, KosmosVerlag
Stuttgart 2002, 145S., 6,90 €.

THOMASBREZINA

Die KlavierquälerinBix, Krissi und Vanessa sind allerbeste Freundinnen. Sie lie-
bendie AufträgevonAlexa. Alexaist einesprechendeKröte, die
im Rathaus wohnt. Dieses Mal müssen sie einen Drachen su-
chen, dersichineinTier verwandelnkann. Unddasschaffensie
eigentlichnur zusammen.
Die drei verkrachen sich, aber Krissi und Bix halten zusam-

men. Das macht Vanessaallerdings sehr sauer. Jedes Mal, wenn
BixundKrissi kommen, knallt Vanessadie Tür zu, oder siesagt,
dass sie nicht mitmachen kann. Darum versuchen Bix und

Krissi alleine, den Drachenzu
finden. Einmal gehen Bix und
Krissi am Haus von Vanessa
entlang, da hören sie ein
schreckliches Klaviergekli m-
per. Wer das wohl sein mag?
Der Titel des Buches ver-

spricht eine aufregende Ge-
schichte. Der Anfangist okay,
aber mit der Zeit lässt die
Spannungnach. (ab8)

Sophie(10)
ThomasBrezina:
Die Klavierquälerin,
RavensburgerBuchverlag
2002, 127S., 8,90 €.
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BEVERLYCLEARY

Ramonaund dasneue Baby
Ramona weißnicht obsiedas neueBabyüberhaupt will. Viel-

leicht wäreeine neue Katze dochbesser. Mit einemneuenBaby
ist sieselberjanicht mehr Mamas Nesthäkchen. Allerdings wür-
de dann Mama nicht mehr arbeiten und wäre mehr zu Hause.
AberesgibtjanochsooovieleandereProbleme. Bekommt Papa
nunendlicheineAnstellungals Kunstlehrer? Wasist mit demrei-
chen Onkel ihres Freundes, der gar nicht soreichaussieht? Wel-
che Geheimnissehat Tante Bea? Und wieist manbrav???(ab8)

Ramona(8)
BeverlyCleary: RamonaunddasneueBaby, ErikaKlopp
VerlagHamburg2002, 192S., 10,90 €.

BEVERLYCLEARY

Bisusund RamonaBisus und Ramona sind Geschwister. Ramona ist vier Jahre
alt, frech undlaut. Bisus hingegenist schon neun und eher ru-
hig. Weil siesounterschiedlichsind, streitensiesichoft. Ramo-
na stellt vielleicht Sachen an! ZumBeispiel lädt sie einmal 16
Kinder ein, ohne zufragen! Oder sie malt ein Büchereibuch mit
lila Buntstift an. Einmal ruiniert sie Bisuś Geburtstagskuchen
gleich zweimal hintereinander! Ichfand das Buchtoll, weil ich

die Auseinandersetzungen
von Bisus und Ramonaso wit-
zig gefunden habe und weil es
so eine sympathische Familie
ist. Obwohl das Buch 1955 ge-
schrieben wurde, merkt man
überhaupt nicht, dass essoalt
ist. (ab8)

Julia(9)
BeverlyCleary: Bisusund
Ramona(Beezusand
Ramona, HarperCollins
Childreń sBooks), Erika
KloppVerlag, Hamburg,
2002, 172S., 10,90 €.

MARTINAUER

Herr Balaban undseine
Tochter SeldaHerr Balabanist ein direkter Nachfahre des Mullahs Nasred-
din Hodscha. Dieser Mullahist i mislamischen Kulturkreis we-
nigstenssoberühmt wiebei uns Eulenspiegel. Soverwundert es
nicht, dass Balaban mit seinemererbten Witz und Scharfsinn
nunauch die Geschehnissein Europakommentiert. Er reagiert
zumBeispiel auf die Bitteeines Polizistensichauszuweisen mit
der Frage: "Ausweisensoll ich mich?" undsetzt dannhinzu"Ich
binschonaus einigenLändernausgewiesen worden. Aber noch
nie hat manvon mir verlangt, dassiches selbertunsoll." Auch
seine Tochter steht ihman Schlagfertigkeit in nichts nach. Als
sie mit der U−Bahn fährt und diese plötzlich scharf bremsen
muss, versucht sie sichfestzuhalten und erwischt den Mantel-
kragen eines Mitfahrenden. "Na, hör einmal", sagte der Mann
empört, "ichbindochkeinLaternenmast!" Seldasiehtihngenau
an. "Nein, wirklich nicht", sagte sie. "Dafür sind sie oben nicht
hellegenug!"
Martin Auer erzählt in 222 Geschichten, was "Herr Balaban

undseine Tochter Selda" erleben. Bei denAnekdotenhandelt es
sich manchmal nur umkurze Dreizeiler und selten gehen sie
über eine Seite hinaus. Immer aber sind die Dialoge hintergrün-
dig und zeigen neue Aspekte der Wahrnehmung. Unterstützt
wirddies nochdurchdieschwarz−rotenZeichnungenundColla-

gen von Linda Wolfsgruber.
Auch sie stellt die Realität auf
denKopf undunterstreicht die
verfremdete Sicht auf die Din-
ge. Durch diese Zusammenar-
beit ist dem Autor und der
Illustratorin eine Einheit ge-
lungen, die das Buchfür Jung
und Alt zu einemGenuss wer-
den lässt. (ab 8 Jahre und
Erwachsene)

NellyRech−Eirich
Martin Auer: HerrBalaban
undseineTochterSelda,
mit BildernvonLinda
Wolfsgruber, VerlagBeltz&
GelbergWeinheim2002,
173S., 14,90 €.

BETTINAOBRECHT

Von wegensüß!
Das Buch handelt von einem Mädchen, Marlene. Ihre Eltern

haben sich getrennt und sie wohnt bei ihrer Mutter. Sie telefo-
niert oft mit ihremVater. Eines Tages kauft sich Marlene eine
Ratte, damit siefür ihre Tante Brigitte undfür ihren Onkel Ro-

land nicht mehr so süß aus-
sieht. Die beiden kaufen ihr
nämlichimmer sooosüße Kla-
motten.
Ichfinde das Buchtotal wit-

zig. Besonders, wiesüß Marle-
ne mit Grauswurzula, ihrer
Ratte, redet undspielt. Ichfin-
de es aber auch gemein, dass
Marleneimmer diesüßenKlei-
der von Tante Brigitte tragen
muss. (ab9)

Annika(9)
Bettina Obrecht: "Von wegen
süß!", DeutscherTaschen-
buchVerlag, dtvjunior,
München2002, 94S., 6 €.

IRMGARDLINDNER

Krümel und Rosinein
SchwierigkeitenDas Buch handelt von der kleinenFee Rosine und demMäd-
chen Krümel. Die kleine Fee will bei ihrer Freundinin der Men-
schenwelt leben. Aber eine Wetterhexe kommt ihnen auf die

Schliche.
Ichfinde es lustig, weil die

kleine Fee so komische Sa-
chen zaubert, z. B. als sie aus
Versen einen Elefantenin den
Garten zaubert anstatt eines
Kirschbaums. So sorgt sie für
viel Aufregung und beim Le-
sen wirdeseinemnielangwei-
lig. (ab7)

Arno(8)
IrmgardLindner: Krümel
undRosineinSchwierig-
keiten, ThienemannVerlag
Stuttgart 2002, 176S.,
9,90 €.

ULRIKELANGE

Tri−tra−trallala–Kasperleist
wieder da!

Kasperle erfreut sichimmer nochungebrochener Beliebtheit
bei den Kleinen, wie wir selbst imletzten Urlaub feststellen
konnten. Also warumnicht auch einmal zu Hause für die Brut
Kasperlein Szene setzen? Wemjetzt Bedenkenereilen, demsei
"Das Kasperlebuch. Spielstückefür das Puppentheater" wärms-
tens empfohlen. Amateure bekommen hier jede Menge gute
Tipps: Wie bezieht man das Kindins Spiel ein? Welche Themen
sindfür Kinder geeignet? Wiesollensichdie Puppenrichtigbe-
wegenundsprechen?
DieeinzelnenStücke werden mit ZeichnungenzudenFiguren

ansprechend zusammengefasst, dann kann es losgehen. Man
braucht keineextraangefertigte Kasperlebühneundauchkeine
teuren Kasperlefiguren, dennhier werdenviele Tricks verraten,
wie mansichauch mit einfachenDingenbehelfenkann.
Nicht zu kurz kommt auch die pädagogische Bedeutung des

Kasperlespiels, denn manchmal ist esfür kleine Leuteganz hilf-
reich mit demKasperleüberihregroßenProblemezusprechen.

Fazit: sehr empfehlenswert
für den Einstieg ins Kasperle-
theater und auch die Großen
werden ihren Spaß dabei ha-
ben! (ab3)

Uschi Arens
UlrikeLange: DasKasperle-
buch. Spielstücke undviele
praktischeTipps.
Illustriert von Gisela
Könemund. Ravensburger
Buchverlag2002, 108S.,
12,95 €.

MARLIESE AROLD

Lisaund Finn auf
DrachensucheLisalebt mitihrer Mutter undder ZiegeIsoldeauf einer Burg.
Auf der Burggibt esauchPferde. LisahatschrecklicheAngst vor
denPferden. Lisas Vaterist einRitter undist seltenzuHause. Er
hat der Feeeinmal etwas Gutes getan. Dafür hat dieFeeihmdie
Ziege Isolde geschenkt. Isolde kann sprechen und verrät Lisa,
dass ihr Papa bald Drachenfutter wird. Deshalb geht Lisa mit
demEsel Mickauf die Reise, umihren Vater zuretten. Während
Lisaschläft, kaut der Esel das Halfter durchundläuft zurückzur
Burg. Lisahat 4 Goldstücke dabei. Mit 3 davonkauft siesichein
Pferd namens Finn. Finn ist sehr alt, kann aber sprechen. Der
Schmiedverkauft LisaSieben−Meilen−HufeisengegendenHenkel
von einem Nachttopf, der Wunsche erfüllen kann. Lisa macht
sichauf, umdieFeeArianezusuchen. Sie wirdbestimmt wissen,
woLisas Vaterist. Aber Arianeist gar nicht zu Hause. InArianes
Regentonne erkennt Lisa die Burg des Drachen Gaudemur. Bei

der Befreiung ihres Vaters er-
leben Lisa und Finn spannen-
de undsehr gefährliche Aben-
teuer.
Das Buchist sehr spannend

geschrieben und gut zulesen.
Mir gefällt es sehr, weil es auf-
regend ist und man nie weiß,
was als nächstes passiert.
(ab8)

Camilla(8)
Marliese Arold: Lisaund
FinnaufDrachensuche,
ErikaKloppVerlag
Hamburg2002, 128S.,
7,90 €.

DORTE ROHOLTE

Micki dasbeste Ponyder WeltMarlene wünscht sichschonlangeeinPferd. Anihrem10. Ge-
burtstaggeht endlichdieser WunschinErfüllungundnundreht
sichalles umMicki –so heißt das Pony. Marlene hat sichsogar
mit ihrer besten Freundin Nina verkracht, weil die behauptet,
dass Pferde stinken. Nun ist Tanja ihre Freundin, die ist auch
pferdebegeistert. In der Schule bereitensichalle auf das Schul-
fest vor. Marlene will mit Tanja einen Stand mit Pferdesachen
machen. Aber nachdem Micki bei einemSpringversuch Tanja
abgeworfenhat, darf Marlene beimPferdestandnicht mehr mit-
machen. Erstist sietraurig, dochdannhat sieeineIdee. Sie malt
einPlakat: Für5 Kroneneinmal umdie Wiesereiten. Dann macht
sie sich mit Micki auf den Wegzur Schule. Viele Kinder wollten
reitenundamEnde des Schulfestes warenauch Ninaund Tanja
wieder Marlenes Freundinnen. Aber das nächste Problemsteht
schonvor der Tür. Omafeiertihren60.Geburtstagunddasist so
weit weg, dass jemand gefunden werden muss, der sich 3 Tage
um Micki kümmert. Das will Marlene absolut nicht. Aber nach
vielenSchwierigkeiten wirdauchdieses Problemgelöst. Nunist
eine Partyangesagt und Marlenekannes kaumerwartenhinzu-
gehen. Dochimletzten Moment wird Micki krank undsie muss
zuHausebleibenundsichumdas Pferdkümmern. Sindjetzt alle
sauerauf sie? Wirdsienunnie wieder eingeladen?
Manerfährtin diesemBuchsehr gut was es bedeutet Verant-

wortungfür ein eigenes Pferd zu übernehmen und wie man da-
mitimtäglichenLebenklarkommt. (ab8)

Marlene(10)
Dorte Roholte: Micki dasbestePonyder Welt, ErikaKlopp
VerlagHamburg2002, 144S., 8,50 €.

ULF BLANCK

Gefahr ausdemAll
Die drei ???-Kids sindsehr guteFreunde undtreffen durchei-

nen Zufall auf das Mädchen Janet. Janet hat einen Onkel, der
Professor ist, und Dankihmhaben alle keine Langeweile mehr.
Die Kinder erlebenzusammenvielegefährliche Abenteuer.
Gefallen hat mir das Buchganz besonders gut. Esist einfach

zulesen, mit Wörtern, die Du undich auch benutzen. Ichfreue
michschonauf einanderes Buch mit dendrei ???-Kids. Ulf Blank
erzählt das Buch und Stefanie Wegner hat die Bilder gemalt.
(ab8)

Melissa(10)
UlfBlanck: Die???-Kids, GefahrausdemAll, KosmosVerlag
Stuttgart 2002, 126S., 6,90 €.
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Schönschaurig!
Unheimliche Geschichten

In der ersten Geschichtegeht Rebecca mitihrer Familieinei-
nemWohnmobil campen. Eines Tagesfahrensiezur Hafenstadt
undguckensichdieVerkaufsständean. Rebeccableibt aneinem
Standstehenundschaut sicheinenElfenbeinzahnaneinemLe-
derband an. Der Verkäufer, der dieselbe Ketteträgt, versichert
ihr, dass es Elfenbeinsei. Esist jedoch nur Kunststoff. Amglei-
chen Tag geht sie nochmals dorthin und findet den Talisman,

der demVerkäufer gehört, un-
ter der Bank. Danach passie-
renlauter mysteriöseSachen.
Ich finde die Geschichten

sehr schön, weil sie gut zule-
sen sind und weil man darin
richtig schmökern kann.
(ab10)

Alexandra(9)

Schönschaurig"Unheim-
liche Geschichten", heraus-
gegebenvonSophia
Marzolff, Deutscher
Taschenbuch− Verlag,
dtvjunior, München2002,
159S., 7 €.

ELISABETH HONEY

Salamander i mNetzNedist 13Jahrealt undkommtaus Australien. Erliebt es, Vor-
träge über Schlangen und Echsen zu halten. Er verbringt seine
Ferienineiner amerikanischen Kleinstadt. Dort lernt er Martha
und Rockykennen. Rockyist soalt wie Ned. Bei Marthafinden
sie Unterkunft. Als Rockyund er einetote Bärenmutter finden,
stehtfest: Jemandhat einschli mmes Verbrechenbegangen. Als
siedenVerbrecherfinden, beginnt einehalsbrecherischeVerfol-
gungsjagd.
Mir hat das Buchgefallen, weil es Actionenthält und weil es

spannendist. (ab12)
Yannick(10)

Elisabeth Honey: SalamanderimNetz(Remote Man, Allen
&Unwin, St. Leonhards, Australien), Deutschvon Heike
Brandt, VerlagBeltz&GelbergWeinheim2002, 298S.,
12,90 €.

ULRIEKE RUWISCH

Toller Hecht gesucht!Inder Beziehungvon MarleneundFabiankriselt esschonlan-
ge. Schließlich zieht Fabian einen Schlussstrich und es ist aus!
Marleneist wütendundtraurig. Hat er vielleicht was mit Super-
zickeAlexa? Fehlanzeige! Fabianscheint einfachgenugvon Mar-
lenezuhaben. Siefängt anzuchatten, undlernt Niklas kennen,
dersiezuverstehenscheint. Zudemhat sieauch mitJulia, ihrer
besten Freundin ein wenig Stress, undJulia hat sich eine neue

Freundin, Antonia, gesucht,
auf die Marlene natürlich höl-
lisch eifersüchtig ist. Zum
Schluss wendet sichtrotzdem
noch(fast) alleszumGuten...
Ich finde das Buch klasse,
weil es sehr schönin"Jugend-
sprache" und nicht zuschwer
geschriebenist. Esist auchdi-
rekt von der ersten Seite an
spannend, Nachteile fallen ei-
nem auf Anhieb keine ein.
(ab12)

Melanie(12)
UlriekeRuwisch: Toller
Hechtgesucht!, Ravens-
burgerBuchverlag2002,
192S., 9,95 €.

TILDE MICHELS

DasFalkenschloss
Jonasist begeistert vonallem, was mit Rittern und demMit-

telalter zutun hat. Nur zugerne würde er einmal einen Tagim
Mittelalter verbringen. Schneller als erwartet erfüllt sich sein
Traum. Zusammen mit seiner Schwester Johanna wird er in
die Vergangenheit versetzt, umeinen gefährlichen Auftrag zu
erfüllen. Schonbaldbefindensichdie Beidenauf der Flucht vor
demFinsterling MalubanundentgehennurknappdemScheiter-
haufen.

Der bekannten Kinderbuch-
autorin Tilde Michels ist wie-
derum ein spannendes Buch
gelungen. Auf unterhaltsame
Art hat siedarinvieleInforma-
tionen über das Mittelalter
eingewoben. Ihr Buchbesticht
durcheineklare, präziseSpra-
che und hat kurze, gut geglie-
derte Kapitel, sodass es be-
reits für wenig geübte Leser
empfohlen werden kann.
(ab9)

NellyRech−Eirich
Tilde Michels: DasFalken-
schloss, Nagel &Kimche
VerlagZürich2002, 171 S.,
11,90 €.

RICHARDVANCAMP

Mit Larrytauschen?
Larrywohnt mit seiner MutterinFort Simmer. Fort Simmerist

okay, wenn manauf Sport oder Suff steht. Sonstist es die Hölle.
Larrys Vaterist tot, dennLarryhatihnumgebracht. Er hat Lar-
rys Tante vergewaltigt undauchLarry missbraucht. Er zündete
das Haus an und erschlug seinen Vater mit demHammer. Da-
nach hat er schwere Verbrennungenauf demRückenund muss
ineine Spezialklinik. Dochjetzt gibt esjaJed. Jedist der Lover
von Larrys Mutter. Larryfindet, dass er der Größteist. Auf der
High School hat Larry wenig Freunde, sein einziger Freundist
Johnny, derinSpruce Manor wohnt. Spruce Manorist nur zuei-
nemgut: zumKrepieren. Trotzdemwerden beide gute Freunde
und beide sind auchinJuliet verliebt. Larryglaubt, eine Nacht
mitihr würdeihnvonallembefreien, was anseiner Seeleklebt.
Doch Juliet ist Johnnys Freundin, und dann ist sie auch noch
schwanger....

"Die ohne Segen sind" hat
mir gut gefallen. Es ist span-
nend geschrieben und be-
schreibt gut vorstellbar und
ohne zu beschönigen, wie es
ist in einer Art Ghetto zu le-
ben. Das Buch wurde mit dem
Deutschen Jugendliteratur-
preis 2001 ausgezeichnet, zu
recht, wieichfinde. (ab16)

KatrinSchmitz(14)
RichardvanCamp: Die
ohneSegensind(Deutsch
vonUlrichPlenzdorf),
RavensburgerBuchverlag
2002, 167S., 5,95 €.

SHERRYLJORDAN

Tanith, die WolfsfrauDer Häuptlingeines Klans blonder Menschenentdeckt bei ei-
nemWolfsrudel ein etwa drei Jahre altes Mädchen. Obwohl Ta-
nith, wie er das Kind nennt, dunkelhaarigist undsomit eindeu-
tigvoneinemfeindlichenStammkommt, nimmt er esinseinen
Klan auf. Hier muss sie schon bald die kranke Ehefrau des
Häuptlings pflegen. Das Kind untersteht deren persönlichem
Schutz, da es wegen seines abweichenden Aussehens von den
anderenKlanmitgliedernimmer wieder HohnundAnfeindungen
ertragen muss. Als Taniths Ziehmutter schließlich13Jahrespä-
ter stirbt, wirdihre Situation unerträglich und sie flieht in die
Wälder. Dort begegnet sieeinemWolfsrudel, wasfrühereErinne-
rungen weckt. Sieversucht, sichden Wölfenanzuschließenund
tatsächlichnimmt das Rudel sieauf. Erst alssieerfährt, dassihr
Ziehvater krankist undihrer Hilfe bedarf, kehrt siezuden Men-
schenzurückundpflegtihn. Jetzt machtihrimKlander sensib-
le Gibran den Hof und auch sie findet Gefallen an ihm. Aber
nicht alle Menschensindsoeinfühlsamwie er undsosteht Ta-
nith eines Tages vor der endgültigen Wahl: Wölfe oder Men-
schen?
"Tanith" ist das zweite auf Deutsch erschienene Buch der

NeuseeländerinSherryl Jordan. Inihmversteht sie es auf span-
nende Art Verständnis für die Natur zu wecken. In fesselnden
Szenen berichtet sie, wie sich Tanith den Wölfen nähert, ange-
nommenwird, sich mitihnenverständigt und mitihnenlebt. Da-
bei bezieht die Autorin eindeutig Position für die Tiere. Men-
schentötenaus reiner Mordlust sowohl Mitmenschenals auch
Tiere. Wölfe hingegentöten nur einzelne und schwache Tiere,
umihren Hunger zu stillen. Nach der Lektüre dieses Romans

kommt mannicht umhin, sichTa-
niths Meinung, dass die Wölfe
den Menschen "an Tugend und
Weisheit weit überlegen" sind,
anzuschließen. (ab12)

NellyRech−Eirich
Sherryl Jordan: Tanithdie
Wolfsfrau, Romanausdem
amerikanischenEnglischvon
JoannaSchroeder("Wolf
Woman", Houghton Mifflin
Company, USA1994), Verlag
Sauerländer Aarau2002,
168S., 12,80 €.

TERENCE BLACKER

Miss Wissganz groß!Miss Wissist die Lehrerinder drittenKlasse der Sankt−Barna-
bas−Schule. Sieist nochkomischer als die anderenLehrer dort,
dennsiekannzaubern. Sieträgt schwarzenNagellackundhat ei-
ne Ratte – Herbert −, die inihremÄrmel wohnt, eine Eule, die
rechnenkann. Die Eule heißt Archi undsitztinder Rechenstun-
deauf der Tafel. WenneinKindfalschgerechnet hat, kackt Archi
indenPapierkorb. Miss Wiss hat aucheine Porzellankatze–Sy-
bille – dieimmer faucht, wenn sichjemand schlecht benimmt.
Die meistenSchülerfinden Miss Wisstoll, aber denanderenLeh-
rern gefallen ihre schwarz lackierten Fingernägel nicht. Miss
Wiss darf nicht mehr Lehrerinsein.
Miss Wiss arbeitet dann als Krankenschwester. Als Jack den

Blinddarmherausgenommenkriegt, isst seinjetziger Lehrer Mr.
Bailey den Blinddarmauf, weil Miss Wiss ihnins Essen gezau-

bert hat. Auch aus demKran-
kenhaus fliegt Miss Wiss
schließlichraus.
Dann tut sie so, als sei sie

Landstreicherin. Sie hilft ih-
rer ehemaligen Schülerin Liz-
zie, ihren Kater Rocky wieder-
zufinden.
Ich finde dieses Buch toll,

selbst wennes ein wenig eklig
ist. (ab10)

Camilla(8)
Terence Blacker: Miss Wiss
ganzgroß!, VerlagBeltz&
GelbergWeinheim2002,
224S., 9,90 €.

ASTRIDFRANK

DasRätsel umden
schwarzen Hahn"L. O.T.T.A" –dasstehtfürLudwig, Oskar, Tim, TanjaundAnke.
Die fünf sind so etwas wie Detektive. Als ein schwarzer Hahn

und noch andere gleichfarbige
Tiere verschwinden, macht
L. O.T.T.A. sich auf den Weg. Das
kann nämlich kein Zufall sein,
oder?
Dieses Buchist sehr spannend

und schön, doch manchmal lei-
der auch ein bisschen traurig.
(ab10)

Renate(9)
AstridFrank: DasRätsel
umdenschwarzen Hahn,
ThienemannVerlag, Stuttgart
2002, 173S., 9,90 €.


